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NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES KREISAUSSCHUSSES 

 

 
Sitzungsdatum: Freitag, 03.04.2020 
Beginn:  Uhr 
Ende  Uhr 
Ort: im großen Sitzungssaal des Landratsamtes Eichstätt, 

Zi.-Nr. 101, Residenzplatz 1, 85072 Eichstätt 
 

 

TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan des Landkreises Eichstätt für das Haus-

haltsjahr 2020 
2020/0668 

   

2 Kreiszuwendung für Katastrophenschutz-Ausstattung des BRK-KV Eichstätt 2020/0665 
   

3 Landkreisförderung zur Ertüchtigung des Bahnhofsumfeldes durch die Ge-
meinden, Antrag der Gemeinde Kinding auf Verlängerung des Förderpro-
gramms 

2020/0670 

   

4 Antrag der SPD-Fraktion und der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt 
auf Mitfinanzierung einer Stiftungsprofessur für künstliche Intelligenz in der 
Pflege 

2020/0674 

   

5 Verschiedenes  
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ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
 

1 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan des Landkreises Eichstätt für 
das Haushaltsjahr 2020 

 

 
 
 

Beschluss für den Kreisausschuss: 
 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Ferienausschuss als Kreistag folgende Beschlüsse: 
 
1. Beschluss: 

Aufgrund der Art. 57 ff. der Landkreisordnung für den Freistaat Bayern (LKrO) in Verbin-
dung mit Art. 32 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) analog er-
lässt der Landkreis Eichstätt folgende Haushaltssatzung: 
- siehe Text Seite 77 bis 78 der Kurzfassung - mit der Abweichung, dass nach den Wor-
ten „Art. 57 ff. der Landkreisordnung für den Freistaat Bayern (LKrO)“ die Worte „in Ver-
bindung mit Art. 32 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) analog“, 
sowie die Wörter „Ferienausschuss als“ vor das Wort „Kreistag“ eingefügt werden. 

 
2. Beschluss: 

Gemäß Art. 30 Nr. 15 und Art. 64 der Landkreisordnung für den Freistaat Bayern (LKrO) 
in Verbindung mit Art. 32 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) 
analog und § 24 der KommHV-Kameralistik beschließt der Ferienausschuss als Kreistag 
des Landkreises Eichstätt den Finanzplan mit Investitionsprogramm für die Jahre 2019 
bis 2023 (vgl. Kurzfassung Seite 149 bis 192) sowie den Finanzplan des Sondervermö-
gens „Kliniken des Landkreises Eichstätt“ (vgl. Kurzfassung Seite 203 bis 209). 

 
 

 
einstimmig beschlossen Ja 13  Nein 0   
 
 
 

2 
Kreiszuwendung für Katastrophenschutz-Ausstattung des BRK-KV 
Eichstätt 

 

 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss stellt dem BRK-Kreisverband Eichstätt zur Beschaffung von Ausstattung 
eines Fahrzeuges der SEG-Behandlung Eichstätt eine Förderung durch den Landkreis Eichstätt 
in Höhe von 50 v.H. der Gesamtkosten, maximal 47.500 € für das Haushaltsjahr 2021 in Aus-
sicht. Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt der Bereitstellung der notwendigen Haushalts-
mittel durch den Kreistag im Rahmen des Haushaltsplanes 2021 
 
 
mehrheitlich beschlossen Ja 12  Nein 0   
 



 

Sitzung des Kreisausschusses vom 03.04.2020 Seite 3 
 

 

3 
Landkreisförderung zur Ertüchtigung des Bahnhofsumfeldes durch 
die Gemeinden, Antrag der Gemeinde Kinding auf Verlängerung 
des Förderprogramms 

 

 
Beschluss Kreisausschuss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss: 
 
Zur Verringerung des motorisierten Individualverkehrs und zur Stärkung des öffentlichen Schie-
nen- und Personennahverkehrs unterstützt der Landkreis seine Gemeinden bei bis Ende 2025 
abgeschlossenen Maßnahmen zur Ertüchtigung des Bahnhofumfelds mit einem Zuschuss in 
Höhe von 20 % der von der Regierung von Oberbayern als zuwendungsfähig anerkannten Kos-
ten. 
 
 
 
einstimmig beschlossen Ja 13  Nein 0   
 
 
 

4 
Antrag der SPD-Fraktion und der Katholischen Universität 
Eichstätt-Ingolstadt auf Mitfinanzierung einer Stiftungsprofessur 
für künstliche Intelligenz in der Pflege 

 

 
Beschluss (bzw. Empfehlungsbeschluss des Kreisausschusses an den Ferienausschuss 
als Kreistag): 
Der Landkreis Eichstätt fördert die Errichtung einer Stiftungsprofessur zur Künstlichen Intelli-
genz in der Pflege mit einem Gesamtbetrag von maximal 250.000 € gemäß den im Sachvortrag 
dargelegten Voraussetzungen. Die Auszahlung erfolgt in fünf Jahresraten zu je maximal 50.000 
€. 
 
 
einstimmig beschlossen Ja 13  Nein 0   
 
 
 
 
 
 
 
 

Anton Knapp    Manfred Schmidmeier 
Landrat    Schriftführer/in 

 


